
II~ Ltlt9 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 15. feh. 197? -----

der Abgeordneten 

und Genossen 

A 11. fra g e 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend die Anfragebeanhvortung 97 lAB 

Am 2.12.1971 richteten die Abgeordneten Regensburger und Ge­

nossen an den Bundesminister für Verkehr eine schriftliche An­

frage (JSIJ) betreffend Personalsituation bei den Tiroler Post­

ämtern. Am 2701.1972 ant1vortete der Bundesminister für Verkehr 

(87 I AB) in der schriftlichen Anfragebeantwortung 1yurde unter 

anderem ausgeführt: "Die Post- und Telegraphenvervaltung ist 

bemüht, alle 1>1öglichkei ten auszuschöpfen, das Personal sparsam 

einzusetzen. Beispiels"Iveise bringt der Einsatz von Hausbrief­

fachanlagen, die lvIotorisierung der LandzustelJ_ung, die Hecha."'1.i­

sierung im Schal ter- und Umlei tediens t sicherlich personeJ_le 

Vorteile i ". Weiters 1,,"urde ausgeführt: "Im Zusammenhang mit der 

Einführung der S-Tage·Hoche bei den Postämtern ab 1.Februar 1972 

und der damit·verbundenen Neuermittlung des Personalstandes 

s01vie durch die Erhöhung der Personalstände infolge der ver­

stärkten Investitionen auf dem Telefonsektor auf Grund des 

Ferruüelde-Investi tionsgesetzes wird es möglich sein, eine .vei­

tere Verbesserung auf dem Personalsektor zu erreicheno" 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Verkehr folgende 

A n f' rag e : 

"1.) lVieviele Postämter haben gegemvärtig Fahrzeuge zur Verfügung, 

um der von "Ihnen gevünschten Hotorisierung der Lan.dzuste11ung 

zu entsprechen ? 
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2.) Da viele Briefträger mangels posteigener Ffu"'Lrzeuge mi t ihrem 

Pri va tfahrzeug zur Zus tellung un ter,.;egs sind, frage ich Sie, 

,"lelche Vergütung den Briefträgern für die Verw"endung eines 

eigenen Fahrzeugs gevährt ,drd ? 

3.) viieviel Personal konnte durch die Einführung der 5-Tage-

110che ab 1.101972 konkret eingespart 'verden ? 

l~o) lTelche Personen '~l.l.rden dadurch für andere Aufgaben im Be­

reich der Postverwaltung frei ? 

5.) I'lelche budgetären Ersparnisse brachte die Einführung der 

S-Tage-I'loche bei den Postämtern ? 

60) 1felche Einnahmen fallen der Pos tverwal tung durch die Sams tag­

zeitungszustellung zu ? 

7.) IVie hoch ist der Personalaufivand ? 
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